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Pressemitteilung 

Erfolgreiche Bringtreueprüfung beim Hegering 6   
von: Dominik Dorn, 28.02.2026 - 16:30 Uhr 

Foto: Christiane Avi 

Bei trockenem und sonnigem Wetter fand am Samstag, den 28. Februar 2026, 

die  diesjährige  Bringtreueprüfung  im  Revier  Frank  Wagner  (Hegering  6)  in 

Würtingen statt.  

Wie  gewohnt  überzeugte  die  Veranstaltung  durch  eine  gute  Organisation, 

hervorragende Örtlichkeit und einen reibungslosen Ablauf. 

Bereits am Morgen begann die Vorbereitung der Prüfung mit dem Auslegen der 

Füchse um 08:00 Uhr.  

Anschließend folgte eine Ruhephase bis 10:00 Uhr, in der die ausgelegten Füchse 

ihre notwendige Liegezeit hatten.  

Im  Anschluss  wurden  diese  per  Losverfahren  den  Gespannen  zugeteilt  -ein 

bewährtes Vorgehen, das für faire Bedingungen und Prüfungsablauf sorgt. 

Insgesamt nahmen vier Hunde an der Prüfung  teil: drei Große Münsterländer 

sowie ein Englisch Cocker Spaniel.  

Alle Hunde wurden am sogenannten „Anschuss“ angesetzt und hatten  jeweils 

20  Minuten  Zeit,  die  Spur  des  Fuchses  aufzunehmen,  diesen  zu  finden  und  
selbstständig  zu  bringen  -  und  das  ohne  ein  unterstützendes  „ B r i n g “ -

Kommando.  

Diese  anspruchsvolle  Prüfungsform  verlangt  den  Hunden  ein  hohes  Maß  an 

Selbstständigkeit, Nasenleistung und Arbeitswillen ab. 

Trotz der insgesamt guten Rahmenbedingungen konnten leider nur ein Gespann 

die Prüfung erfolgreich bestehen:  



 

2/2 
 

 

 

 

Christiane  Avi  meisterte  mit  ihrem  Großen  Münsterländer  "Kuno  vom 

Steinmetz" die gestellten Anforderungen souverän.  

Die drei weiteren Teilnehmer haben die Prüfung leider nicht bestanden. 

Den  gelungenen  Abschluß  fand  der  Prüfungstag  in  geselliger  Runde  beim 

Maestro Pizzaiolo in der Sportgaststätte Da Vittorio, wo man den Tag gemeinsam 

Revue passieren ließ. 

Ein besonderer Dank gilt den engagierten Organisatoren sowie den Richtern, die 

mit  ihrer  Erfahrung  und  ihrem Einsatz  der  Bringtreueprüfung  einen würdigen 

und professionellen Rahmen verliehen haben. 

 

     

 

Waidmannsheil 

Dominik Dorn 


